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Liebe Oberndorferinnen, liebe Oberndorfer!  
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Freiwillige Feuerwehr 
 

Unsere Feuerwehr sucht Nach-
wuchs! Suchen Sie eine Herausfor-
derung für Ihre Freizeit? 
 

Wenn Sie zwischen 15 und 60 Jahre 
alt und technisch sowie sportlich inte-
ressiert sind, gerne helfen und Verant-
wortung in Notfällen im Dienste der 
Allgemeinheit übernehmen, wenn Sie 
darüber hinaus auch die kamerad-
schaftliche Komponente schätzen, 
dann sind Sie bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Oberndorf richtig! Am 19. Mai 
2017 findet für alle, die sich hier ange-
sprochen fühlen, um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Oberndorf ein In-
formationsabend statt. Mitglieder un-
serer Feuerwehr beantworten gerne 
ihre diesbezüglichen Fragen und Sie 
können natürlich auch die Fahrzeuge 
mit ihrer technischen Ausrüstung be-
sichtigen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Oberndorf freut sich auf Ihr Interesse 
und hoffentlich auf möglichst viele 
neue, aktive Mitglieder, um auch in der 
Zukunft diesen unverzichtbaren freiwil-
ligen Einsatz für Brände, Hochwässer 
u. a. Katastrophenfälle sowie techni-
sche Hilfseinsätze (Bergungsarbeiten 
etc.) gewährleisten zu können. Auch 
ich lade Sie zur Teilnahme herzlich ein. 
Detailinformationen finden Sie auf den 
Seiten 9 und 10 dieser Gemeindezei-
tung. 
 

Stadtkapelle Oberndorf 
Gratulation 
 

Die engagierte Nachwuchsarbeit der 
Oberndorfer Stadtkapelle trägt ihre 
Früchte! Beim kürzlich ausgetragenen 
Landesjugendwettbewerb in Leogang 
verzeichnete das Jugendorchester 
unserer Musikkapelle einen großarti-
gen Erfolg – es wurde Landessieger 
und sicherte sich damit einen fixen 
Startplatz beim Österreichischen Ju-
gendblasorchester-Wettbewerb im  
 

 

Herbst dieses Jahres in Linz. 
Ich möchte auch an dieser Stelle 
meiner Freude darüber Ausdruck 
verleihen und dem Jugendorchester 
und seinen Betreuerinnen und Be-
treuern herzlich zum Sieg gratulie-
ren. Ich wünsche allen Aktiven der 
Stadtkapelle weiterhin viel Freude 
mit ihrer Musik und dem siegreichen 
Nachwuchsorchester und seinem 
musikalischen Trainerteam viel Er-
folg für den bevorstehenden Bun-
deswettbewerb! 
 

10 Jahre Europasteg 
 

Seit nunmehr 10 Jahren gibt es den 
Europasteg zwischen Laufen und 
Oberndorf.  
 

Die Verkehrsfreigabe dieser „alten“ 
Verbindung zwischen den beiden 
Nachbarstädten erfolgte am 8. De-
zember 2006. Offiziell seiner Be-
stimmung übergeben wurde der Eu-
ropasteg am 23. Juni 2007. Der Steg 
hat sich zu einem beliebten Rund-
wanderweg für zahlreiche Spazier-
gänger und Radfahrer entwickelt und 
ist aus unserem Straßen- und We-
genetz nicht mehr wegzudenken. 
Lesen Sie mehr über die Entste-
hungsgeschichte des Europasteges 
auf Seite 5! 
 

Bitte beachten Sie unsere Amtlichen 
Mitteilungen mit dem Hinweis auf das 
Salzburger Museumswochenende, 
die zahlreichen weiteren Veranstal-
tungshinweise sowie die Vereinsmit-
teilungen auf den nachfolgenden 
Seiten! 
 

Beste Grüße 
 
 
 
 
 

 
 

Peter Schröder 
Bürgermeister    
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Amtliche Mitteilungen 
 

Salzburger Museumswochenende 2017 
 

21.05.2017 - Stille-Nacht-Museum Oberndorf 
 

AUF SPURENSUCHE NACH GRUBER UND MOHR 
 

Das neu gestaltete Museum kann an diesem Tag entdeckt werden! 
 

Zudem gibt es an diesem Tag eine Videopräsentation zum Thema "Die Visionen von zwei 
jungen Menschen - Gruber und Mohr". Der Film beleuchtet die eindrucksvollen Lebenswege 
der beiden Liedschöpfer, von Hochburg und Salzburg ausgehend. In Oberndorf trafen sie 
einander und ließen am Heiligen Abend 1818 das heute weltberühmte Weihnachtslied erst-
mals erklingen. Dauer der Präsentation jeweils ca. 25 Minuten.  
 

Stille-Nacht-Platz 5, 5110 Oberndorf, stillenacht-oberndorf.com/stille_nacht_museum 
 

Wasserversorgung der Stadtgemeinde 
 

Als Betreiber der Wasserversorgungsanlagen ist die Stadtgemeinde Oberndorf bestrebt, 
dem Abnehmer optimales Trinkwasser zu liefern. Das Oberndorfer Wasser wird hinsichtlich 
seiner Trinkwasserqualität durch die Hydrologische Untersuchungsstelle Salzburg laufend 
bakteriologischen Untersuchungen unterzogen. Es wird uns stets einwandfreie Qualität und 
absolute Tauglichkeit für den Genuss attestiert. Die Analysenergebnisse der letzten Proben-
nahme zeigen gute Nitrat- und Pestizidwerte, das Pestizidscreening liegt wie immer hinsicht-
lich der gesamten Parameter unter den zulässigen Höchstwerten. 
Detaillierte Informationen dazu erhalten Sie jederzeit gerne im Stadtamt, EG, Zimmer 3, oder 
auf der Homepage der Stadtgemeinde Oberndorf www.oberndorf.Salzburg.at, rechts unter 
dem Quick-Link „Amtstafel“. Hier können Sie die aktuelle „Trinkwasseranalyse“ anklicken! 
 

Wasser- und Kanalbenützungsgebühr 2017: 
Wasserzins € 1,43 / Kanalgebühr € 3,76 inkl. 10 % USt  pro m³ verbrauchtem Wasser 

 

Detailinformationen zur vierteljährlichen Abgabenvorschreibung erhalten Sie bei unserem 
zuständigen Sachbearbeiter im Rathaus, Herrn Michael Schick, Tel. 4225-15.  
 

„Sommerpause“ Gemeindezeitung  
und Redaktionsschluss nächste Ausgaben 

 

Wir möchten bereits jetzt darauf hinweisen, dass die Stadtgemeinde Oberndorf 
im Monat Juli keine Gemeindezeitung herausgibt! 

Oberndorfer Vereine und Institutionen werden gebeten, dies bei der Veröffentlichung ihrer 
Veranstaltungen zu berücksichtigen! 
 

Es stehen Ihnen folgende Ausgaben zur Verfügung: 
Gemeindezeitung Juni  Redaktionsschluss 26. 5., Erscheinungstermin 24./25. KW 

Gemeindezeitung August  Redaktionsschluss 28. 7., Erscheinungstermin 32./33. KW  

 

Bürgerservice 
 

Öffnungszeiten Stadtamt 
Montag 07.00 – 12.30   13.00 – 14.30 
Dienstag 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Mittwoch 07.00 – 12.30   13.30 – 16.30 
Donnerstag 09.00 – 12.30   14.00 – 19.00 
Freitag  07.00 – 12.30 

Bürgermeister Peter Schröder 
 

Sprechstunden während der Amtszeiten (siehe oben)! 
 

Wir bieten ganztags Sprechstunden an! Um Voranmeldung bzw. telefonische 
Terminvereinbarung im Sekretariat wird gebeten (06272/4225-22). 

 

http://www.oberndorf.salzburg.at/
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1. Vizebürgermeisterin Sabine Mayrhofer 
Sprechstunde jeden Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr im Stadtamt, EG, Zimmer 4, 

überdies erreichbar unter Tel. 0664/1266362; E-Mail: sabine@mayrhofer.cc 
 

2. Vizebürgermeister Otto Feichtner 
erreichbar unter Tel. 0676/7825808  

 

Beachtenswertes für den Betrieb von Drohnen 
 

Auch in Oberndorf erfreuen sich Drohnen wachsender Beliebtheit. Jedoch ist beim Betrieb 
dieser unbemannten Luftfahrzeuge einiges zu beachten. 
 

Flüge über dicht besiedeltem Gebiet, über größeren Menschenansammlungen und in 
Höhen von höchstens 150 Metern über dem Grund sind nur mit einer Bewilligung der 
Austro Control erlaubt. Bewilligungsfrei sind lediglich Drohnen bis 79 Joule Bewegungs-
energie (ca. 250 Gramm), das sind zum Beispiel Spielzeughubschrauber, Miniflugmodelle 
aus Schaumstoff (auch mit Kamera), die bis zu einer Höhe von 30 Metern betrieben werden. 
Auch hierbei muss jedoch gewährleistet sein, dass Personen oder Sachen nicht gefährdet 
werden. Nach den luftfahrtrechtlichen Bestimmungen ist für unbemannte Luftfahrzeuge eine 
Haftpflichtversicherung verpflichtend vorgeschrieben. 
Neben den Regelungen des Luftfahrtgesetzes sind beim Betrieb von Drohnen auch noch alle 
weiteren rechtlichen Bestimmungen einzuhalten (Datenschutz, gewerberechtliche Bewilli-
gungen, Naturschutz, …). 
 

Hundehaltung 
 

Aufgrund laufend wiederkehrender Interventionen von Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürgern darf wieder einmal an die Hundehalter appelliert werden, die Hundehalteverord-
nungen unserer Stadt einzuhalten. 
 

Hunde sind an öffentlichen Orten so an der Leine zu führen, dass jederzeit die Beherr-
schung des Tieres durch den Hundehalter gewährleistet ist um Gefahren und Belästi-
gungen hintanzuhalten. Überdies hat der Halter eines Hundes dafür Sorge zu tragen, auf 
öffentlichen Plätzen den Kot seines Vierbeiners zu entfernen. Diese Verpflichtung be-
zieht sich nicht auf bewaldete Flächen und Flächen unter Büschen und Sträuchern. 
 

Im Sinne eines angenehmen Miteinanders und eines sauberen Stadtbildes ersuchen 
wir um Rücksichtnahme und dringende Einhaltung dieser Vorschriften. Vielen Dank! 
 

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Stadtgemeinde Oberndorf bei Salzburg, für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Peter Schröder, 5110 Oberndorf, Tel. 06272/4225-0 - Verlagspostamt: 5110 Oberndorf. 

E-Mail: stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at, Internet: www.oberndorf.salzburg.at 
Für die Inhalte der Beiträge von Vereinen und Institutionen haftet der jeweilige Herausgeber! 

 

 Oberndorfer Wochenmarkt 

 
 
 
  
 

 

Einkaufen aus der Region 

Regional einkauf heißt nachhaltig einkaufen!  
Auf dem Wochenmarkt in Oberndorf finden Sie im Mai wieder viele Schmankerln und 
regionale Delikatessen. 
Jeden Samstag  von 8 bis 12 Uhr vor dem Rathaus 
frisches Obst, Gemüse, Spargel, Eier, Brot, Lamm, Nudeln, mediterrane Köstlichkeiten, 
Wurst , Käse, … und vieles mehr!   

Freuen Sie sich auf die neue Grill-Saison! 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie alles was Sie dazu benötigen. 
 

Die Standlbetreiber freuen sich auf viele Kunden.  Ihnen allen einen schönen Mai. 
 

 

www.oberndorfer-wochenmarkt.at 

mailto:sabine@mayrhofer.cc
mailto:stadtgemeinde@oberndorf.salzburg.at
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Gesundheitszentrum Oberndorf 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

2017 VERANSTALTUNG VERANSTALTUNGSORT 
VEREIN  bzw. 

VERANSTALTER 

Mi. 14. Juni  
14:00 – 16:30 

Beginn der Diabetikerschulung bestehend aus 
4 Blöcken, Telefonische Voranmeldung 

erforderlich, Tel. Nr. 06272/4334 

Krankenhaus Oberndorf 
Veranstaltungsraum 

Krankenhaus  

 

Weitere kostenlose Beratungsangebote im Gesundheitszentrum Oberndorf sind: 
KOKO-Beratungsstelle: (im REHA-Zentrum) 
Terminvereinbarung mit Mag. Sabine Sterneder-Penninger am Mo: 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr unter 
0664/8454384  
Rechtsberatung für Frauen: (im REHA-Zentrum)  
Terminvereinbarung unter 0662/880723-10 mit Mag. Eva Heistracher 
Österreichische Krebshilfe: (im REHA-Zentrum)  
Beratungsgespräche jeden Donnerstag ab 13:00 Uhr, Terminvereinbarung mit Mag. Martha 
Lepperdinger, Tel. Nr. 0662/873536 oder unter beratungsstelle@krebshilfe-sbg.at 
Hospizsprechstunde: (Krankenhaus 1. Stock) 
Beratungsgespräche jeden Mittwoch 13:00 bis 15:00 Uhr 
Terminvereinbarung mit DGKS Marianne Brandhuber, Tel. Nr. 0676/848210/600  
Nachsorgegruppe für Menschen mit Alkoholproblemen: (im KH Oberndorf) 
Termine jeden Montag von 18:30 bis 20:15 Uhr, zweiwöchig  
Terminvereinbarung mit Mag. (FH) Christina Hölzl, Tel. Nr. 0664/8454386 

 
 

DIABETIKERSCHULUNG 
 

 

Telefonische Voranmeldung für den gesamten Schulungsblock: Tel. Anmeldung/Info: 06272/4334-0 

 
 

Termine Schulungsinhalte 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Mi 14. Juni 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Diabetes verstehen – ExperteIn werden 
 Registrierung – Datenerfassung  
 Zuckerstoffwechsel 
 Was ist Diabetes? 
 Bewegung im Alltag 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Mi 21. Juni 2017 
14:00 – 16.15 Uhr 

Spätfolgen vermeiden 
 Sondersituationen - Hyperglykämie + Hypoglykämie 
  Selbstkontrolle - BLZ-Messung 
  Bewegung im Alltag 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Mi 28. Juni 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Ernährungsempfehlungen bei Diabetes Mellitus 
 Gesunde Ernährung für Diabetiker 
 Tipps für die praktische Gestaltung und Umsetzung 
 Lebensmittelauswahl Kohlenhydrate/Eiweiß/Fett 

Bewegung im Alltag 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Mi 5. Juli 2017 
14:00 – 16.30 Uhr 

Medizinische Hintergründe 
 Behandlungen mit Medikamente/Insuline 
 Praktische Fußuntersuchung 
 Fußpflege 
 Vorstellung der Selbsthilfegruppe 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Mi 12. Juli 2017 
14:00 – 16.15 Uhr 

Rückblick und offene Fragen 
 Gesunde Ernährung für Diabetiker 
 Getränke 
 Rückblick Fragerunde 
 Bewegung im Alltag 

Schulungsraum Integriertes Gesundheitszentrum am Krankenhaus Oberndorf  
==> Vortragraum                 Haupteingang links   1. Stock 

Selbstkostenbeitrag € 12,-- /Patient     (Angehörige sind frei) 
einzuzahlen bei der Registrierung am ersten Kurstag 

Als ExpertInnen beraten Sie: 
 

 
 

 
 

OA Dr. Manuela Hofmann, FA für innere Medizin 
OA Dr. Karin Wasserbacher, FA für innere Medizin 

Susanne Graf, Monika Mayr, Marisa Hagn 
& Stefanie Winkler, DiaetologInnen m. 

Zusatzausbildung Diabetesberatung 
 

mailto:beratungsstelle@krebshilfe-sbg.at
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10 Jahre Europasteg 
 

Es kommt zusammen, was zusammen gehört 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Für den Bau des grenzüberschreitenden Stegs für Fußgänger und Radfahrer über die 
Salzach wurde von den beiden Nachbarstädten Laufen und Oberndorf vor 10 Jahren in ei-
nem einzigartigen Gemeinschaftsprojekt der Grundstein gelegt. 
 

Die Brücke wurde nach den Plänen des Architekten Klaus Reuter aus Berlin gebaut, der den 
ausgeschriebenen Ideenwettbewerb für sich entscheiden konnte. 
Der Steg ist eine Beton- und Stahlkonstruktion mit Geländer aus Stahlspannseilen. Der 
Handlauf ist aus Eichenholz gefertigt. 
Er wurde an jener Stelle errichtet, wo sich bis zu den Hochwässern der 1890er Jahre die 
einzige Brücke befand, die Laufen und Oberndorf verband. Bei Niedrigwasser sieht man die 
Überreste der alten hölzernen Brücke. 
 

Da es sich europaweit um das erste grenzüberschreitende Finanzierungsprojekt handelte, 
war man sich über die Namensgebung „Europasteg“ schnell einig. 
 

Für Bau und Betrieb des Stegs wurde eigens im Jahr 2005 die Gesellschaft „EUROPASTEG 
Errichtungs- und  Betriebs GmbH“ gegründet. Dahinter stehen die HYPO Salzburg IMPULS 
GmbH mit einem Anteil von 51% sowie jeweils 24,5% Anteile der Stadt Laufen und der 
Stadtgemeinde Oberndorf. 

 

Beide Seiten – Stadt Laufen und Stadtgemeinde Oberndorf – bemühten sich sehr gemein-
sam mit dem privaten Investor ein grenzüberschreitendes Finanzierungsmodell für eine län-
derüberspannende Brücke verwirklichen zu können. 
Der Europasteg wurde  in einem beispielhaft einzigartigen PPP-Modell (Public Private Part-
nership) finanziert, das sowohl steuerrechtliche, haushaltsrechtliche als auch vergaberechtli-
che Aspekte berücksichtigte.  
 

Besonders stolz sind die Verantwortlichen der EUROPASTEG Errichtungs- und Betriebs 
GmbH darauf, dass dieses Projekt mit Gesamtinvestitionskosten von rd. 2,1 Mio. EUR mit 
Fördermitteln in Höhe von 1,05 Mio. EUR  vom Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung (INTERREG) und vom Land Salzburg unterstützt wurde. 
 

Das Projekt wird als Wiedervereinigung zweier Städte über die Grenzen hinweg gesehen, 
die bedungen durch die Münchner Verträge von 1816 getrennt wurden.  

 

Es kommt eben zusammen, was zusammen gehört! 
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Regionalverband Flachgau Nord 
 

Klimabündnis Salzburg 
 

200 Jahre Fahrrad – eine Erfolgsgeschichte 
 

Mach mit, fahr Rad und gewinne tolle Preise! 
 

Geschichte des Fahrrads: Bereits im Jahr 1817 patentierte der Forstlehrer Karl Drais die 
erste „Laufmaschine“ – die Draisine – aus der sich das heutige Fahrrad entwickelte. Seitdem 
reißt die Erfolgsgeschichte des Fahrrads nicht mehr ab. Durch das Fahrrad war es möglich, 
bei gleichem Energieverbrauch, viel größere Strecken als zu Fuß zurückzulegen. Bevor es 
nach dem 2. Weltkrieg vom Auto verdrängt wurde, war das Fahrrad das 
Hauptverkehrsmittel der Bevölkerung. Heute stehen wir wieder vor einem Auf-
schwung des Fahrrads. Immer mehr Menschen suchen die Nähe zur Natur 
und einem guten Körpergefühl. Das Fahrrad macht es zusätzlich möglich, 
schnell ein Ziel zu erreichen. Zudem gewinnt das E-Bike, als Langstrecken-
taugliches Fortbewegungsmittel, zunehmend an Ansehen. 

 

Wer-radelt-gewinnt 2017: Es ist wieder soweit! Am 1. Mai startet die erfolg-
reiche Aktion „wer radelt gewinnt“. Radfahren hält jung, macht gute Laune und macht fit. Be-
sonders kurze Strecken eignen sich oft ideal fürs Rad und müssen nicht mit dem Auto zu-
rückgelegt werden. Mit der Aktion „wer radelt gewinnt“ können Sie tolle Preise gewinnen. 
Melden Sie sich ganz einfach unter: www.wer-radelt-gewinnt.at an. Bei der Aktion geht es 
um die Freude am Radfahren statt um Leistung. So nimmt automatisch jeder Teilnehmer, der 
im Zeitraum Mai bis August mindestens 100 Kilometer gefahren ist, sowohl an der regionalen 
Verlosung im Flachgau Nord, als auch an der landesweiten Verlosung von Preisen teil. Die 
Teilnehmer tragen ihre gefahrenen Kilometer unter www.wer-radelt-gewinnt.at direkt online 
ein.  
 

Alle Informationen bekommen Sie unter: www.wer-radelt-gewinnt.at oder  

bei Klimabündnis Salzburg, Magdalena Perschl, Tel.: 0660/282 62 75,  

E-Mail: magdalena.perschl@klimabuendnis.at 
 

Bioabfall – der Müll von heute ist der Rohstoff von morgen 
 

Aus dem richtig gesammelten Bioabfall wird wertvolle und hochwertige Komposterde. 
 

Wieso sammeln? Weil aus getrennt gesammelten Bioabfällen gute Kompost-
erde werden kann. Daher ist es auch wichtig Fehlwürfe zu vermeiden. Bioabfäl-
le gehören in die Biotonne oder auf den Kompost und keinesfalls in den Rest-
müll, denn dort sind sie verschwendet und können nicht mehr zu Komposterde 

verarbeitet werden. Die in der Biotonne gesammelten Bioabfälle werden in einer Biogasanla-
ge der SAB verarbeitet und zur Wärme- und Energieerzeugung genutzt. Der Gärrest wird, 
zusammen mit dem Baum- und Strauchschnitt, zu Kompost verarbeitet. 

 

Was gehört in die Biotonne? Auf jeden Fall gehören in die Biotonne nur bio-
gene Abfälle wie z.B. Küchen- und Speisereste, Teebeutel, welke Zimmer-
pflanzen, Knochen und Fleischreste, Kaffeefilter und Kaffeesud, unbeschichte-
tes Papier wie z.B. Küchenrolle,  Käse- und Brotreste etc. Grünmaterial wie 
z.B. Strauchschnitt und Äste können am Altstoffsammelhof abgegeben, oder im 

eigenen Garten sachgerecht kompostiert werden.  

 

Was gehört nicht in die Biotonne? Auf gar keinen Fall dürfen Abfälle z.B. 
Verpackungen, Restabfall, Glas oder Metalle in der Biotonne landen. Auch Ab-
fälle wie z.B. Kleintiermist, Katzenstreu, Hygieneartikel oder altes Speisefett 

haben in der Biotonne nichts verloren. Solche Fehlwürfe müssen in der Verarbeitung zu 
Kompost mühsam herausgefiltert werden. 

 

Wie sammle ich richtig in der Küche? Tipp: Legen Sie den Boden ihres Bioabfallkübels in 
der Küche mit Zeitungspapier aus. Durch die Saugfähigkeit des Papiers wird die Entwicklung 
schlechter Gerüche verhindert. Außerdem können Sie das Papier bedenkenlos in die Bio-
tonne werfen.  

http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
http://www.wer-radelt-gewinnt.at/
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Salzburger Lokalbahn 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bibliothek Oberndorf 
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Katholisches Bildungswerk Oberndorf 

 
Bergspiritualität 

 
Vortrag und Gespräch 
 

Mag. Hermann Signitzer, Theologe, Pastoralassistent, Wanderführer,  
Referat für Tourismus und Freizeitpastoral der Erzdiözese, Mattsee 
 

Bergspiritualität 
 

Berge erleben, Gott nah sein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Viele Wege führen zu Gott, einer geht über die Berge“. Dieser Spruch eröffnet Reinhold 
Stechers Buch „Die Botschaft der Berge“. Am Berg eröffnen sich viele Bilder und Situationen, 
die uns Menschen zeigen wie gut es tut, seinen Lebensweg als spirituellen Weg zu sehen 
und zu deuten. Mit einem inhaltlichen Impuls und mit anschließender Diskussion 
werden die spirituellen Dimensionen der Bergwelt, des Berg-Erlebens, aufgezeigt. 
 

Mi, 17. Mai 2017 | 19.30 Uhr - Pfarrhof Oberndorf bei Salzburg - Kirchplatz 8 
 

Führung in der Franziskanerkirche 
 
Pater Alexander Puchberger 
 

Führung in der Franziskanerkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Franziskanerkirche in Salzburg ist ein Kunstwerk der Sonderklasse. Im romanischen Teil 
erkennen wir die damals fest gefügte und massive Bauweise, während die gotische vordere 
Hälfte der Kirche die aufstrebende helle und weite Fülle des Raumes erspüren lässt. Alle 
großen Baustile haben ihre Spuren hinterlassen. Eine Besonderheit sind der romanische 
Löwe in der gotischen Kanzel oder die gotische Pacher-Madonna im barocken Hochaltar. 

 
Fr, 19. Mai 2017 | 15.00 Uhr - Treffpunkt: Eingang Franziskanerkirche Salzburg 
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Freiwillige Feuerwehr Oberndorf 
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Fairtrade Gemeinde Oberndorf 
 
 

 
„Aktionstage Nachhaltigkeit 2017“ 

 
„Nimm dein Häferl mit“ 

 
 
 
Komm` an unseren Stand am Wochenmarkt und bring dein eigenes Häferl mit.  
 
Wir befüllen ihn gratis mit EZA- Kaffee und  informieren Sie gerne über das  Thema Fairer 
Handel. Außerdem möchten wir Sie mit unseren eigenen Schoko- Naps  FAIRFÜHREN! 
 
Die Aktion gilt am 20. Mai 2016 von 9:00-11:30 Uhr! 
  
Fair gehandelter Kaffee: 
Weltmarktpreise für Rohstoffe unterliegen großen Schwankungen. 
Leidtragende sind die Kaffeebäuerinnen und –bauern! Der Faire Handel bezahlt einen garan-
tierten Mindestpreis, der auch bei niedrigen Weltmarkpreisen nicht unterschritten werden 
darf. Er setzt sich aus dem Mindestpreis von 140,- US$ und einer Prämie von 20,- US$ pro 
45,5 kg zusammen. Biobauern erhalten zusätzlich eine Bio - Prämie von 30,- US$.  
 
Unterstützt wird diese Aktion von der EZA Fairer Handel 
 

Kulturverein(t) Oberndorf 
 

Die Glasmenagerie 
 

Drama von T. Williams in einer Bearbeitung von Claudia Klaus 
 
 

Samstag 20.05.2017 19:30 
Im Freiraum Oberndorf | Gaisbergstraße 19 

 
 

Amanda Wingfield   Waltraud Gregor  
Laura Wingfield   Bianca Farthofer  
Tom Wingfield   Florian Friedrich  
Jim O'Connor    Sebastian Karl  
Bühnenbild / Kostüme  Das Ensemble  
Beleuchtung / Technik  Niki Karl  
Künstl. Leitung/ Regie  Claudia Klaus 

 
 

Vorverkauf € 15,- Abendkasse € 17,- 
Reservierung unter: info@freiraumoberndorf.at oder +43 681 81705252 

Veranstalter: Theater- und Kulturverein Oberndorf 
 
 
Wir bedanken uns bei den Sponsoren: Freiraum Oberndorf und great m-media 
 
www.kulturverein-oberndorf.at 
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Turnverein Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SalzART 2017 
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Bewegt im Park 
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ZIS Oberndorf 
 

GROßER  FLOHMARKT 
 

mit Buffet – Kaffee und Kuchen; 
 

 
WANN: 10. Juni 2017 von 9.00 bis 14.00 Uhr 

 
Wo: ZIS Oberndorf, im Schulbezirk neben der Volksschule 

 
 

Der Erlös kommt zu 100 % unseren Schüler/innen zu Gute! 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Das Team des ZIS-Oberndorf 
 

Verein Frau und Arbeit 

 
Round Table: „Liebes Geld. Wertvolle (Beziehungs)tipps für Frauen“ 

Kostenloser Vortrag mit anschließender Diskussion. 

Liebes Geld. 
Wertvolle (Beziehungs)tipps für Frauen. 
 
Geld ist ein Tabuthema, immer noch. Genug Geld bedeutet in unserer Kultur Sicherheit wie 
auch Möglichkeiten zur Gestaltung zu haben. Im Märchen werden fleißige Frauen belohnt, 
die Realität sieht anders aus. Frauen verdienen weniger, es gibt jedoch kein Frauenbenzin 
oder Frauenmieten. Am Geld kommen wir in unserem Alltag also nicht vorbei. Wir wollen 
Glaubenssätze hinterfragen und uns Handlungsmuster bewusst machen. Erst dann wird es 
gelingen, die vielen Gesichter des Geldes zu kennen. Licht und Schatten unserer materiellen 
Lebenswelt haben viel mit unseren Ideen von Freiheit und Gleichberechtigung zu tun. 
 
Wir gehen folgenden Fragen nach: Wie hängen Geld und Liebe zusammen? Welchen Ein-
fluss hat das eine auf das andere? Wie möchte ich bei der Kinderbetreuung unterstützt wer-
den? Welche Variante ist für mich auch hinsichtlich der Altersversorgung die beste? Wie stel-
le ich mir die Rollenverteilung in meiner Beziehung vor? Vor- und Nachteile Ehe vs. Lebens-
gemeinschaft. Und: Was hat das alles mit Geld und mir zu tun? 
 
An diesem Abend wollen wir Antworten auf die Fragen finden und einen neuen Blick auf das 
Thema Geld bekommen. 
 
Referentinnen: Mag.a Maria Embacher & Dr.in Heidemarie Bojanovsky (Frau & Arbeit) 
 
Oberndorf: 
Mo, 19. Juni 2017, 18:00-20:00 
Veranstaltungsraum Hilfswerk (Römerweg 3, 5110 Oberndorf) 
 
Anmeldung erbeten: 
M: m.silber@frau-und-arbeit.at, T: 0664 1363912 

mailto:m.silber@frau-und-arbeit.at
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Liedertafel Oberndorf 
 

Sommerkonzert 
 

der 
 Liedertafel Oberndorf 

 

Leitung: Gunther Boennecken jun. 
 

am Samstag, dem 24. Juni 2017 
 um 19:30 Uhr 

Aula der Hauptschule Oberndorf 
 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch! 
 

Im Anschluss an das Konzert dürfen wir Sie zu einem 
 kleinen Imbiss einladen. 

 

Kartenvorverkauf: € 7,-- (bei allen Chormitgliedern)  
Abendkasse:  € 10,-- 

 

Kontakt: 0676-5686990, Spitzenberger-Trixl Andrea, 
kontakt@liedertafel-oberndorf.at 

 

Bericht Fahnenweihe 
 

In besonders feierlichem Rahmen wurde am Freitag, dem 
31.03.2017, die neue Vereinsfahne der Liedertafel Oberndorf 1878 in 
der St. Nikolaus Kirche geweiht. Die Heilige Messe wurde gestaltet 
von Pfarrer Mag. Nikolaus Erber und musikalisch umrahmt von den 
Sängerinnen und Sängern der Liedertafel Oberndorf unter der Lei-
tung von Gunther Boennecken jun.. Im Gedenken an unsere Fahnenpatin Anni Trixl wurde 
das ebenfalls gestiftete Fahnenband angebracht. 
 

Anschließend an die Fahnenweihe wurde die 117. Jahreshauptversammlung im „Gasthaus 
zur Bahn“ abgehalten. Dazu durfte auch Bürgermeister Peter Schröder begrüßt werden. 
 

Nächstes Jahr feiert der Verein sein 140-jähriges Bestehen, welches in einem würdigen 
Rahmen abgehalten werden wird. Dazu laufen bereits die Vorbereitungen. 
 

Der nächste Fixpunkt ist das jährliche Sommerkonzert, welches heuer am Samstag, dem 
24.06.2017, um 19.30 Uhr in der Aula der Neuen  Mittelschule in Oberndorf stattfindet. 
 

Pfadfindergruppe Edelweißhorst Oberndorf 
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Stadtkapelle Oberndorf 
 

Riesen Erfolg für das Jugendorchester der Stadtkapelle Oberndorf (JOOB) 
 
Am Samstag, dem 21.04.2017, nahm unser 
Jugendorchester beim Landesjugendorches-
terwettbewerb in Leogang teil. Unter der Lei-
tung von Kapellmeister Peter Leitner und 
Jugendreferentin Sarah Ebner spielte unser 
Nachwuchs vor einer internationalen Jury 
zwei Konzertstücke. Kurz nach 17.00 Uhr 
war es dann Gewissheit – unser Jugendor-
chester hat den Landesbewerb mit großem Abstand gewonnen! 
 
Als Landessieger dürfen sie nun das Bundesland Salzburg beim Österreichischen Jugend-
blasorchester-Wettbewerb Ende Oktober 2017 im Brucknerhaus in Linz vertreten. 

 
Wir sind stolz auf eure Leistung und gratulieren sehr herzlich zu diesem tollen Erfolg! 

 
Martin Neumeier 

Obmann Stadtkapelle Oberndorf 
 

Imkerverein Oberndorf - Göming 

 
Landesverein für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg  
Ortsgruppe Oberndorf – Göming gegründet 1896 
 
121. Jahre Imkerverein Oberndorf Göming  -  25  Jahre Obmann Peter Stadler 
 
Bei der alljährlichen Hauptversammlung am 13. März 2017 hielt Landesobmann Wilhelm 
Kastenauer nicht nur einen Vortrag zur Erhaltung von gesunden Bienenvölkern auch wurde 
ein Jubiläum gefeiert.  
 

Wilhelm Kastenauer verlieh Peter Stadler die Weippl-Medaille in Bronze für 25 
Jahre Obmann beim Imkerverein Oberndorf – Göming. 
Die Mitglieder des Imkervereines und die Bürgermeister Werner Fritz sowie 
Peter Schröder bedankten sich für den außergewöhnlichen Arbeitseinsatz und 
sein Geschick  rund um das Bienenwesen in den Gemeinden. 
 

Ich bedankte mich mit großer Freude über diese Auszeichnung. Mein Wunsch 
an alle Imkerinnen und Imker ist, unseren Imkerverein gemeinsam mit zu-

kunftsorientierter Ausrichtung und Denkweise erfolgreich weiterzuführen.  
 

Danken möchte ich allen Hausbesitzern und Gemeinden die vermehrt pollen- und nektar-
spendende Sträucher und Bäume, wie Bergahorn und Linden, pflanzen. Ich freue mich über 
neue Mitglieder, die wir mit Rat und Tat unterstützen. Ich wünsche uns Allen ein gutes Ho-
nigjahr. 
 

Peter Stadler, Obmann  
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Absolventenfest der BHAK/BHAS Oberndorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Schön ist es, wenn sie wieder kommen, 
 

… denn dann hat man etwas richtig gemacht.“ – Was sich Unternehmen über ihre Kunden 
denken, sagt man sich auch an der BHAK/BHAS Oberndorf über seine ehemaligen Schüle-
rinnen und Schüler. Im Rahmen der Aktivitäten unter dem Motto „Schule öffnen – Kontakte 
schließen“ wurde die Idee geboren, Absolventen zu einem Fest an die Schule einzuladen. 
Am 31. März 2017 war es dann so weit: Die BHAK/BHAS Oberndorf öffnete ab 12 Uhr ihre 
Türen und empfing die ehemaligen Schüler zu einem gemütlichen Beisammensein. 
 

Zahlreiche Absolventen folgten der Einladung der Schüler der vierten Jahrgänge, die das 
Fest im Projektmanagement-Unterricht organisiert und vorbereitet hatten. Klassenräume 
wurden liebevoll mit Erinnerungen aus über 30 Jahren Schulzeit dekoriert. Alte Fundstücke 
in Form von Fotos, Maturazeitungen oder Klassenbüchern regten die Besucher zu einem 
lebhaften Austausch mit ihren ehemaligen Mitschülern und Lehrern an. Bei einem kurzen 
Festakt in der Aula berichteten drei Absolventen, eine Professorin, ein Arzt und ein Journa-
list, von ihrer Schulzeit und ihrem beruflichen Werdegang. Alle drei waren sich einig, dass 
die BHAK/BHAS Oberndorf – auch im Nachhinein betrachtet - die richtige Wahl für sie gewe-
sen war. Die Handelsakademie schafft auch für nicht-klassische Wirtschaftsberufe eine soli-
de Ausbildungsbasis und vermittelt wichtige Kompetenzen insbesondere für Führungskräfte. 
 

Außerdem ließen die Direktoren die Geschichte der Schule Revue passieren: Bernd Neutz-
ner berichtete von den Anfängen der BHAK/BHAS Oberndorf mit nur einer Handelsschul-
klasse im Jahre 1982. Maria Amann erinnerte sich an den Schulneubau und den Umzug in 
das neue, moderne Schulgebäude direkt an der Salzach. Der jetzige Direktor Günter Ortloff 
freute sich ganz besonders, dass er sowohl Schüler der allerersten Handelsschulklasse als 
auch Maturanten der letzten Abschlussjahrgänge 2015/16 beim Fest begrüßen durfte. 
 

Die aktuellen Schüler der BHAK/BHAS Oberndorf nutzten die Veranstaltung und holten sich 
Anregungen für ihre Berufswahl und Karrieremöglichkeiten. Einige von ihnen knüpften Kon-
takte für Praktika und Projekte und so mancher traf seinen zukünftigen Arbeitgeber. So war 
am Ende des Festes der einhellige Tenor, dass das Absolvententreffen sowohl bei den Ver-
anstaltern als auch bei den Besuchern als ein wunderbarer Nachmittag und als ein rundum 
gelungenes Fest in Erinnerung bleiben wird. 
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Österreichisches Rotes Kreuz 
 

TÄTIGKEITSBERICHT 2016 
ROTES KREUZ FLACHGAU NORD IM EINSATZ 

 

BEZIRK FLACHGAU, KOLONNE FLACHGAU – NORD 
 

Mit 124 ehrenamtlichen Mitarbeitern, sieben Zivildienern und drei 
hauptamtlichen Mitarbeitern im Raum Flachgau Nord hat das Rote 
Kreuz ein einsatzstarkes Team, was der Tätigkeitsbericht 2016 be-
weist: Allein die ehrenamtlichen Rettungssanitäterinnen und Rettungs-
sanitäter leisteten 2016 rund 45.000 unentgeltliche Stunden. Die sechs 
Einsatzfahrzeuge der Rot Kreuz Kolonne Flachgau Nord, mit ihren 
Dienststellen in Lamprechtshausen und Oberndorf, haben zusammen 
gut 260.000 Kilometer für Rettungs- und Krankentransporte auf Flach-
gauer Straßen zurückgelegt.    

Bereits Anfang des vergangenen Jahres stellten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Roten Kreuz Kolonne Flachgau Nord ihr Organisationstalent bei der Gestaltung des zwei-
jährlich stattfindenden Rot Kreuz Ball in der Stadthalle Oberndorf bravourös zur Schau. Der 
mittlerweile etablierte Fixtermin in der Ballsaison war bis spät in die Nacht bestens besucht 
und nicht nur die Showeinlage der Rot Kreuz Jugendgruppen zog die Besucher in den Bann. 
 

Auch im Jahr 2018 freuen wir uns, Sie bei unserem Ball in der Stadthalle 
Oberndorf am 20.01.2018 begrüßen zu dürfen. 
 

Unser jährlich stattfindender Schulungstag fand gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr in Bürmoos statt. Die realitätsnahen 
Übungsszenarien wurden von über 100 Schu-
lungsteilnehmern, darunter 90 Rettungssanitä-
ter, zwei Polizisten und der Freiwilligen Feuer-
wehr Bürmoos mit zwölf Teilnehmern abgearbeitet. 
 

Zusätzlich zur alljährlichen Rezertifizierung im Umgang mit 
Defibrillator und Larynxtubus im Zuge der lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen, absolvierten unsere Mitarbeiter 2016 

zusammen 3158 Fort- und Weiterbildungsstunden mit den Schwerpunkten Geburt, psychiat-
rische und neurologische Notfälle, Retten aus Fahrzeugen, Großunfälle, rechtliche Grundla-

gen und Gerätekunde. Es wurden letztes Jahr auch mehrere 
Übungseinsätze zusammen mit den ortsansässigen Feuerwehren 
in unserem Einzugsgebiet erfolgreich absolviert, um die Zusam-
menarbeit im Einsatzfall bestmöglich zu bewerkstelligen. 
Das Rote Kreuz, Kolonne Flachgau Nord dankt den Kolleginnen 
und Kollegen der Freiwilligen Feuerwehren für diese großartige 
Zusammenarbeit. 

Des Weiteren wurden durch unsere Lehrsanitäter auch 2016 zwei kostenlose Erst-Hilfe-
Kurse für die Bevölkerung in unseren Gemeinden angeboten und auch der Kurs 2017 ist 
bereits rege besucht. 
 

Bei der Jahresabschlussfeier 2016 der Kolonne 
Flachgau-Nord wurden auch wieder viele unser Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für ihr ehrenamtliches En-
gagement im Einsatz der Menschlichkeit ausgezeich-
net.  
 
 
 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Dipl.-Wirtschaftsing. (FH) Patrick Niederreiter 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Salz-
burg | Kolonne Flachgau Nord 
M: +43/664/866 62 96 | E: patrick.niederreiter@s.roteskreuz.at 
W: www.s.roteskreuz.at 

mailto:patrick.niederreiter@s.roteskreuz.at
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Aus unseren Nachbargemeinden  
 

Gemeinde Lamprechtshausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stellenmarkt 
 

 

STELLENANGEBOTE FÜR DIE REGION 
 

Die Frauen Beratung Bürmoos veröffentlicht jede Woche eine neue Stellenangebotsliste für 
die Region. Sie können sich diese im Rathaus (Meldeamt, Erdgeschoss, Zimmer 1) ab-
holen oder auf der Homepage der Stadtgemeinde Oberndorf unter 
www.oberndorf.salzburg.at in vollem Umfang herunterladen und die Stellen bei der 
Frauen Beratung Bürmoos nachfragen. Frauen Beratung Bürmoos, Anton Seywaldgasse 3, 
5111 Bürmoos 06274/6003, fb.buermoos@aon.at, Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr. 

http://www.oberndorf.salzburg.at/
mailto:fb.buermoos@aon.at
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Veranstaltungskalender 
 
 

 

 
 

TERMIN 

 

 

 

VERANSTALTUNG 
 

ORT 
 

VERANSTALTER 
    

MAI    
    

Freitag, 12. 
15:00 – 17:00 

Kräuterwanderung 
Frauen- und Männerheilkräuter,  

Mayrhofweg 12 Verein Kräuterschnecken 
Anmeldung: 0669/10419127 

Samstag, 13. 
14:00 Uhr 

Muttertagskonzert „Veronika der Lenz ist da“ Stadthalle Oberndorf SalzART 2017 

Montag, 15. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 17. 
19:30 Uhr 

Bergspiritualität Pfarrhof Oberndorf Katholisches Bildungswerk 

Freitag, 19. 
15:00 Uhr 

Führung in der Franziskanerkirche Eingang Franziskanerkirche 
Salzburg 

Katholisches Bildungswerk 

Freitag, 19. 
19:00 Uhr 

Informationsabend FFO Feuerwehrhaus Oberndorf Freiwillige Feuerwehr 
Oberndorf 

Samstag, 20. 
09:00 – 11:30 Uhr 

„Aktionstage Nachhaltigkeit 2017“,  
„Nimm dein Häferl mit“ 

Wochenmarkt Oberndorf Fairtrade Gemeinde  
Oberndorf 

Samstag, 20. 
ab 10:00 Uhr 

Volleyballturnier Beachplatz  
Lamprechtshausen 

Union Volleyball Club 
Lamprechtshausen 

Samstag, 20. 
19:30 Uhr 

Die Glasmenagerie Freiraum Oberndorf Kulturverein(t) Oberndorf 

Sonntag, 21. 
14:00 Uhr 

Klangbogen des Musikums Oberndorf Stiftskirche Laufen SalzART 2017 

Donnerstag, 25. 
09:00 Uhr 

Erstkommunion  Stadtpfarrkirche Oberndorf Pfarre Oberndorf 

Samstag, 27. 
18:00 Uhr 

Firmung Stadtpfarrkirche Oberndorf Pfarre Oberndorf 

Sonntag, 28. 
19:00 Uhr 

Florida Youth Symphony Orchestra –  
Vera Beach/USA – Konzert 

Aula der Sportmittelschule 
Oberndorf 

SalzART 2017 

    

JUNI    
    

Samstag, 3. 
ab 14:00 Uhr 

Jubiläum „30 Jahre Ensemble Paris Lodron“  
14:00 Uhr: Musikertreff bei Bier & Plausch 
mit Gastensembles 
20:00 Uhr: Festkonzert 

Aula der Sportmittelschule 
Oberndorf 

SalzART 2017 

Sonntag, 04. – 
Montag, 05.  
09:30 Uhr 

Volleyballturnier Schulgelände  
Joseph-Mohr-Straße 

Turnverein Oberndorf 

Samstag, 10. 
09:00 – 14:00 Uhr 

Großer Flohmarkt ZIS Oberndorf ZIS Oberndorf 

Samstag, 10. 
20:00 Uhr 

„Hinters Ohr geküsst“ Märchen für  
Erwachsene mit Harfenmusik 

Siglhaus St. Georgen SalzART 2017 

Montag, 12. 
14.30 – 16.00 Uhr 

Treff zu Still-, Pflege- und  
Ernährungsberatung 

Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 14. 
13:30 – 16:30 

Kostenlose Energieberatung, geg.  
Voranm. Tel.:06272/41217 

Regionalverband  
Flachgau-Nord 

Land Salzburg, Regional-
verband Flachgau-Nord 

Donnerstag, 15. 
08:00 Uhr 

Fronleichnam  Stadtpfarrkirche Oberndorf Pfarre Oberndorf 

Montag, 19. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Elternberatungsstunde Volksschule Oberndorf Elternberatung Oberndorf 

Mittwoch, 21. 
19:00 Uhr 

Öffentliche Gemeindevertretungssitzung  
mit Bürgerfragestunde 

Krankenhaus Oberndorf Stadtgemeinde Oberndorf 

Samstag, 24. 
19:30 Uhr 

Sommerkonzert Aula der Sportmittelschule 
Oberndorf 

Liedertafel Oberndorf 

Sonntag, 25. 
ab 09:00 Uhr 

Radel-Rallye Oberndorf, Anthering, 
Nußdorf, St. Georgen.,  
Lamprechtshausen 

Pfadfindergruppe  
Edelweißhorst Oberndorf 

 


